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Kreis⸗Blatt 
den Danziger Keeiss. 


Danzig, den 9. 2 Dezember. 1854. 


Gemäß der Polizeiverordnung der Koͤnigl. Regierung vom 18. Januar d. J., welche im 
diesjaͤhrigen Kreisblatte Seite 21. abgedruckt iſt, ſoll jedes Geſinde im Beſitze eines Gefindes 
dienſtbuchs ſein. 2 5 i = 5 

Nach dem jetzt bewirkten Geſindewechſel iſt der geeignete Zeitpunkt, um die allſeitige Be⸗ 
folgung dieſer Verordnung zu conkrolliren. Saͤmmtliche Schulzenaͤmter des Kreiſes haben daher 
ſogieich nach dem Empfange dieſes Kreisblatts das Geſinde ihrer Ortſchaft vor ſich zu laden und 
die Dienſtbuͤcher ſich vorzeigen zu laſſen. Davon, daß dies geſchehen, iſt der vorgeſetzten Orts⸗ 
polizeibehoͤrde bis zum 20). Dezember d. J. zur Vermeidung von 1 rtl. Ordnungsſtrafe 
und koſtenpflichtiger Abholung des Berichts Anzeige zu machen und zugleich eine Liſte desjenigen 
Geſindes, welches ſich über den Beſitz eines Dienſtbuchs nicht hat ausweiſen können, einzureichen, 
damit die Beſtrafung des nachläßigen Geſindes und die Beſchaffung von Dienſtbüchern für dafs 
ſelbe verfuͤgt werde. An den Sigen der Ortspolizeibehoͤrden, wo ſich keine Schulzen befinden, 
haben dieſe Behörden ſelbſt die Controle vorzunehmen und ſogleich für die Beſtrafung des ſaͤu⸗ 
migen Geſindes und die Beſchaffung der fehlenden Dienſtbücher zu ſorgen. 8 214 
Bis zum 20. Januar k. J. erwarte ich unter der geſtellten Verwarnung von den Orts⸗ 
polizeibehoͤrden die Anzeige darüber, wie dieſer Anordnung genügt iſt, wie viele Geſindebuͤcher 
haben neu beſchafft werden müffen und daß demnächſt jedes Geſinde im Beſitze eines Dienſtbuchs iſt, 

a Danzig, den 4. Dezember 1854. f a f 2 
120 in H Der Landrath b. Brauchitſch. 


In Gemaͤßheit des §. 2. b. No. 4. der Inſtruktion über die Aufnahme und polizeiliche 
Sai der polniſchen Fluͤchtlinge, vom 11. Januar c., (Kreisblatt de 1354, No, 8., 
eite 42.) weiſe ich die Ortspolizei⸗Behoͤrden des Kreiſes hiermit an, die an polniſche Fluͤcht⸗ 
linge ertheilten Aufenthaltskarten, Behufs deren Prolongation für das naͤchſte Jahr, ſpaͤteſtens 
bis zum 20. Dezember d. J., zur Vermeidung von Ordnungsſtrafen einzureichen und gleichzeitig 
über die Fuͤhrung der betreffenden Perſonen zu berichten, ſowie etwanige Zus oder Abgaͤnge mir 
anzuzeigen. Die Schulzenaͤmter haben ihren Orkspolizeibehoͤrden eim Danziger Territorio alſo 
dem hieſigen Magiſtrat) ſofort ohne weitere Anweiſung den betreffenden Bericht zur Vermeidung 
koſtenpflichtiger Abholung zu erſtatten. Die Fluͤchtlinge, welche im laufenden Jahre Aufenthalts⸗ 
karten erhalten haben, find folgende: FF 3 8 
Wladislav Leopold Woyna zu Hoch⸗Kolpin, Franz Baldowski zu Jetau, Franz Koplinski 
in Woſſitz, ‚Anton Heſſinger zu Woſſitz, Felix Schunkowsk! zu Gr.⸗Czattkau, Caſimir Kon⸗ 
0 erst au Goſchin, Mathias Czirskowski zu Kaͤſemark, Vincent Florinski zu Paſewark, 
zun Friedrich Bormann zu Freienhuben, Jacob Bernatzki zu Kl. Kleſchkau, Albrecht Brucz⸗ 
% kowski zu Kl. ⸗Kleſchkau, Johann Berlinski zu Zugdam, Albrecht Koſelowski zu Letzkau, An⸗ 
endeton Galinski zu Trutenau, George Marczinkowitz zu Müggau, Johann Bacetzki zu Letzkau, 
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Michael Grzegorewski zu Artſchan, Franz Oſtolski zu Letzkau, Simon Dobrezinski zu Letz⸗ 

kau, Peter Mendrikowski zu Letzkau, Adam Zawißzki kaljas Zipp) zu Gr.⸗Zuͤnder, Thomas 

Menkowski zu Langfelde, Joſeph Milkowskt zu Längfelde, ll Wißniewski zu Käfes 

mark, Bartholomaͤus Lappinski zu Kaͤſemark, Johann Jankow ki zu Schmerblock, Joſeph 

Kotſchinski zu St. Albrechter Pfarrdorf, Mathias Kozlowski zu Zugdam, Lorenz Tzent⸗ 

kowski zu Oſterwick, Lorenz Scheffranski zu Woſſitz. 
Danzig, den 5. Dezember 1854 i 

Der gandrath oz Brauchitſch. 3 A 

2 — — — — 1 4 


8 . 


Im Verfolg meiner Verfuͤgung vom 25. November e. (Kreisblatt Stuͤck 48.) und auf 
wie einer Verordnung der Königlichen Reglerung veranlaſſe ich die Steuererheber! reiſes, 

e unbeitreibliche Klaſſenſteüer⸗Reſte zur Riederſchlagung liquidiren, mir mit den betreffenden 
Ausfalls⸗Liſten gleichzeitig ihre Klaſſenſteuer⸗Heberollen zur Vergleichung einzuſenden, bd doch 
zu ſolchem Zwecke dem betreffenden Bureaubeamten vorzuzeigen.... = 
„ Ferner mache ich darauf aufmerkſam, daß in den Ab⸗ und Zugangsliſten der vom 1. Auguſt 
ee ab laufende Klaſſenſteuer, Zuſchlag von 25 Procent nicht zu berechnen iſt, da die" König 
Alen e ſich vorbehalten hat, den Ab⸗ und Zugang bei dem Zuſchlage ganz beſonders zu ver 
Alen, 9.9 ee 86 me e ee 1; E e 19916 bana 
En Die pünktliche Einhaltung des geſtellten Einſendungs⸗Termins der Liſten mache ich noch 
beſonders dringend zur Pflicht. N en ee un r es ee t beni 36 
Waasen Danzig, den 4. Dezember 1854. 823 5 i 
11 n iR ee e der Landrath von Brauchitſ cht... 
x 15 N nö ne eee eee Hof 139 
% Zum Beſten der Allgemeinen Landes- Stiftung zur, Unterſtützung der Veteranen und ina 
1 1 eaten ex dar der 1155 G. in. Klan K zo 
gebaut ken Stiftung empfohlenes „Militgiriſches Dichter⸗Albums herausgegeben, deſſen ediegtion 
des Prinzen Friedrich Carl von Preußen Koͤnigliche Hoheit angenommen haben. Das Werk er; 
ſcheint bei R. Neſſelmaun in Berlin und koſtet das broſchirte 4 0 15 ſgro das gebundene 
N Prachtband mit Goldſch if Uurtl., Daſſelbe enthalt 320, meiſt ſangbare Koni 
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Iden, Marſch⸗, Kriegs⸗, Landwehr,, 


1% * | 
died den Kreiseingeſeſſenen zur Anſchaffung hiermit empfehle, überlaſſe ich. den Ortspolizei⸗ 
choͤrden und Schulzenamtern, Subſeriptionen zu ſammeln und die betreffenden Liſten unker Ein⸗ 
ſelldung der deingeſammelten Beträge, mir bis Ende De ember d. J. einzu enden. Ich werd: 5 
gern! ür die weitere Bestellung bei der Verlagshandfung ſorgen. IR e e ee eee 
ehe! Danzig, den 24. Robember 104 „661d id 


gitisghisie An Mentees Der Landkath v. Brauch itſch. 10 2 0 02 uz and 


sit bn so ur indes Jim ieh e een ne bau 31 330 
, Der Hoſbeſtzer Ferdinand Perſchau uf, zum Schu zen (und nicht wie N 
ul hie 70 in Folge, ce b l e zum Schoppen) in Reichen ⸗ 
N N e W worden. ERSTER | ef: TE ELG m HNRU 12 Brass uod 25 9 1 noa 

Danzig, den 24. November 1854. ' 1100 
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Megan dle!“ 


Mentigast nz unse ß 8 Den, Fandrath v., Brauchitſch. 4 0% g 2 an * 

%, Die Polizeibehörden zu Biſſau, Borgfeldk, Czerniau, Gr. Golmkau, Wo anotw, Gr.⸗Kleſch⸗ 
tou, Samen ein. Mufokgin Suan, Sabel, Schwintsch und Jeukau, den Vorſtand der 
Hospitäler zum heiligen Geiſt und Stie Eltfabeth, das Direktorium der Conradiſchen Stiftung 
und das Schulzenamt in Kohlung benachrichtige ich hiermit, daß ihnen die beſcheinigten Bes 
ſchreibungen von den, bei der Weſtpreußiſchen Feuerſocletaͤt verſicherten Gebäuden zu Aus haͤndi⸗ 


| anche eich durchgreifende 1 ene ehrer, ür die 
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IQ mit Ache 194 0 ft d i um 
a an ab Beriseringsneßmer in ihrem Poli. binnen i Küren unter biet zugegen 
Ars en. c Herten He 
Bir e Baus, den 27. November 1854, 2 R BER 
u 4 8 460 ie Der Landrath . Brauchiiſche ai 


„14 A Ip Gütepächter Johannes Boy in. Katzke iſt zum alas des wee Katzke 
ele und vereidigt worden. 8 

2 Danzig den 28. ‚November 1634 f N 

A A nd Der Landrath b. Ptauchisſh. 


Die Ortopottzübehörden und Sculsenämter Be Kreiſes fordere 10 bal, 11 die Wilkie 
Marianne Oſchniewska, geb. Poliska und deren Tochter Roſalia, geb. den 28. Juli 1847, welche 
ſich in Zankenzin und fag aufgehalten haben ſollen, u e und mir davon Anzeige zu 
wachen, wo ſie ſich befinden. 8 
Ana Danzig; den, 28. November 1854 e 5 nu 
uns ER, } Der Landrath v. Sriudife, 
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ge Enetüibe ei); Wald zu Koͤnigsberg in Preußen iebt seit Air ie bon EN 
»Centralblatt für fi mintliche RL Sbvereine, in ae und Welt reußen, Rheinland und 
e im Herzogthum Sa fen und in Oſtfriesland⸗ heraus. Daſſelbe wird 705 direct. ten 

eitellung Ir bon lat ens 30 remplaren und portofreier Einſendung des Vetrag 8 en Ab, 

= en nenten jaͤhrlie iu; 8 in n, e ein h halber Bogen, 5 dem Preiſe von 2. 
100 e e uth Ai 100 Sbereine zu Königsberg zugsſandt; einzelne Ereinplare koſten 33% 22 
Hi konnen ae 1 eu hiſchen e bezogen werden. 

er H Hirt Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Mediztnal,Angelegenheiken; hat 1 1 40 
aha 11 8 ‚Sengratbiattes ‚für die Sci und deren Lehrer aus den betreffenden Oels cl. 


ei gung; zum uk eh e bon früh er Jugend an durch ch Beifpi ir und mate a eiſt⸗ 
engekreteln werde; ſpreche ich die, fihere, ‚Erwartung aus, daß jeder, hald im 10 0 
en. getitigen, Geldbetrag aus der Schulkaſſe gern hergeben wird, um ſith. und den Lehrer n 
Pest jeles Blattes zu ſezen Und dann ezuch, wie in jeder. andern Wal fo biel an id m. 15 
au, dem guten Zwecke mitzuwirken. 

Um den S Schulborſtaͤnden, den Bezug Ber. Exemplare des. Blatts zu dem geringeren. Pre ife 
zu möglichen, bin ich gern bereit, naht, für das kommende Jahr die Beſtellung bei der Ne 
ei Ades ee ſelbſt 1 Lbermitkeit, und forderk e und Ge 
ken ohnorte ſich Schulen finde , Nm auf, die Schulvorkände 5 

die. Beittäge, 00 2 3 11 hule 71 5 Nele 
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0 a c v. Bialchitſc. l > 
15 Zu den Uf aufen, ‚im Pr Werder, Er Ansführung den 16 En 
‚gbliegk,. find 85 n laufenden Jahre 16292 Schock 241 Bund Faſchienen verwandt; und haben 
evon 4254 Schock 54 Bund anf Koſten der Verpflichteten beſchafft werden muͤſſen. nne 
Nachdem der Durchſchnittspreis der exieutiviſch angekauften Faſchienen auf 4 rl. 12 fer. 


ermittelt iſt, bleiben von den nachfolgenden Ortſchaften (nach Abzug deffen, was fie hierauf bes 
reits zur Kreiskaſſe gezahlt haben) noch die beigeſetzten Beiträge zu zahlen, namlich? gung 
von Guͤttland 615 rtl. 21 ſgr. 1 pf., Krieſfkohl 23 rtl. 3 gr, Stüblau 422 rtl. 14 ſcr. 
1 pf, Oſterwick 517 rtl. 8 ſgr. 2 pf., Zugdam 557 rtl. 29 fgr. 10 pf.) Woſſitz 338 rtl. 
9 ſgr. 4 pf., Gemlitz 112 'rti. 20 fgr. 5 pf, Langfelde 21 rtl. 20 for, 8 pf., Trutenau 
ans, 2688 rtl. 19 (gr. 1 pf. Gr. Zünder 710 rtl. 10 pf, Letzkau 357 rl. 13 gr 11 pf. 
KLaͤſemark 258 rtl. 23 ſgr. 3 pf., Kl. Zuͤnder 1193 rtl. 12 far; 10 pf. Herzberg 102 ul. 
5 for. 3 pf. Woglaff 1522 rtl. 14 ſgr. 2 pf., Gottswalde 2598 rtl. 28 for. 11 pf. 
Vorſtehende Summen find); von den genannken Dorfſchaften bis zum 20. Dezember d. J. 
zur Vermeidung der Execution bei der hieſigen Königlichen Kreiskaſſe einzuzahlen.. 
e Danzig, den 6, Dezenbet 1859. *** 
EN Der Landrath v. Brauchitſch. 1 


An milden Beiträgen für die, durch Waffersnoth Verunglückten in Schleſien find von den 
Herren: Gutsbeſitzer Burandt in Gr. Trampfen Steh 25 ſgre, Rittergutsbeſitzern v. Tiedemann 
auf Ruſſoczin 5 rtl. 20 ſgr., v. Tiedemann auf Woyannow 10 rtl. und Pohl auf Senslau 
5 rtl. Gutsbeſitzer Reimer in Kl. Kleſchkau 5 rti., Gensd'arm Fiſcher bei den Dammbauten ein⸗ 
geſammelt 16 vet, durch den Lehrer Loofe in Sperlingsdorf von den dortigen Schulkindern 3 
rtl. 21 far, Riktergutsbeſſtzern v. Tevenar auf Saaſau 20 rtl., Schulz auf Biſſau 15 xkl. 
und Schwendig auf Kl. Goſmkau 5 rtl., von den Schülern in Sobbowitz 2 rtl., Landrath a. D. 
Puſtar 10 rtl. Oberſchulz Schweitzer in Freienhuben 105 rtl. 26 far, 6 pf., von den Kommu⸗ 
nen: Prauſt 17 rtl. 5 gr., Zigankenberg 3 rtl. 5 ſar, Letzkau 26 rtl. 3 ſgr. 6 pf., Stüblgu 
3 rtl. 20 fgr., Hohenſtein 9 tt. 9 far. 6 pf, Sullminſche Güter 14 rtl. 1 ſgr., Vorwerk Muͤhl⸗ 
bang. 6 rtl., Piegkendorf 4 rtl. 19 far, 6 pf., Kowall 6 rtl. 8 far. 6 pf., Junkertroyl 4 rel, 
Gr. Czattkau 6 rtl. 20 fgr., Warezer Puſtkowie 1 rtl. 7 ſgr. 2 pf. Naſſenhuben 2 rtl. 12 for, 


N f 


6 pf., Brentau 4 rtl. 15 gr., Heubude 10 far. 6 pf., Boeſendorf 2 rtl, Oliva 42 rtl. 1175 


ischt, 


7 


% 


pf, Schönroge 3 rtl. 15 for, Giſchkau 6 rtl. 20 fgr., VBohnfaderweide 10, tl. 18 für, 
Klempin I rel. 8 ſgr., St. Albrecht Pfarrdorf 2 rtl. A pf., Kl. Ploͤndorf 9 ktl. 19 [gr. 6 pf., 
Groſchkenkampe 8 rkl., Steegnerwerder 2 rtl. 10 gr., Liſſau 5 rt, 12 ſgr. 3 pf., Rambelfſch 
rtl. 10 for, Wonneberg 25 rtl. 15 fgr., Kohling 4 rtl., Fiſcherbabke 9 ktl. 15 far. 6 pf., 
Saskoczyn I rtl. 17 ſgr., Heiligenbrunn 1 rtl. 25 far. 6 pf., Einlage 6 rtl. 23 far. 6 pf., 
Artſchau 5 rtl., Conradshammer 1 rtl. 14 far. 6 pf., Letzkauerweide 8 rtl. 26 for, 6 pf., 
Schellingsfelde,8 fgr. 5 pf., Dreiſchweinskoͤpfe 1 rt, Schuͤddeſkau 7 ktl. 12 gr. 10 pf., Neuen. 
dorf g rtl, 10 gr., Emaus 3 rtl. 14 fgr., Gr. Walddorf 10 rtl. 5 fgr., Landau 6 rtl. 12 ſgr., 
Kl. Suckczyn 3 rtl., Kemnade 12 for, 6 Pfr Schmeerblock 22 far, 6 pf., Glabitſch A ti., Kl. 
Walddorf 3 rtl. 12 ſgr., Guteherberge 4 rtl. 5 gr., Stutthof 16 rtl. 2 for, 6 pf., Schönwar⸗ 
ling 14 rtl. 7 ſgr. 6 pf., Rofenderg 7 rtl, 29 far, 6 pf. Langenau 50 til, Gr. Kleſchkau 12 
27 ſgr. 6 Pfr Gluckau 21 far, Kronenhof 27 far. 6 pf, Schnakenburg 5 rtt. 26 ſgr. 6 pf., 
Haus, und Laſchkenkampe 1 rtl. 20 far, Prangſchin 3 rtl. 20 gr., Narmeln, Neukrug und 
oͤglers 22 for. 6 pf. Steegen 8 rtl. 2 for. 6 pf., Schwahenthal a rtl. 3 gr. 6 pf., Noft⸗ 
mannsdorf 7 rtl. 17 for. 6 pf, Bohnſack 6 rtl. 12 fgr., Kl. Trampken 25 ſgr., Dom. A . 
Sobbowitz 9 rtl., Johannisthal 1 rtl. 15 far, Gr. Suckezyn A rtl. 20 [gr., Schugkenb irg Ertl, 
endlich ein Beitrag von 8 rtl. 6 far. und außerdem ſpeciell CCS m. reife 
Neumarkt von dem Herrn b. Tiedemann auf Ruſſoczin 5 rtl. 20 gr, und von der Gemeinde 
Scharfenort 3 rtl. 23 far. 6 pf., überhaupt alſo: 709 rtl. 13 ſgr 6 pf. eingegangen. 
„Indem ich den Gebern fuͤr ihre Spenden. meinen herzlichen Dank ausſpreche, bemerke ich, 
daß die zuletzt angefuhrten 9 rtl. 13 fgr. 6 pf. an den Landrath von Knebel⸗Söberitz in Neu⸗ 
markt, die übrigen 700 rtl. aber an die Königs Regierungs⸗Inſtituten⸗Kaſſe zu Breslau zur 
beſtimmungsmaͤßigen Verwendung; abgefühet find.“ 4 u fta ine guns de poche Föcde node 
Danzig, den 29. Robember 1354. Der Landrath v. Brauchitſch. 
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e here ieee e ee kn in a chen mag ut more dic 

Die Arbeiterfran Caroline Kommrowski, deren Si hafemetle unten ‚regt, iſt am 1. Sep⸗ 
tember c. aus der Correctionsaͤnſtalt in Graudenz nach üttland enklaſſen, dort jedböch nicht 
eingetroffen. Die Ortspolizei⸗Obrigkeiten, Schulzenämter und Genbd'armerie weden veranlaßt, 
auf die Caroline Kommrowski au Aal And im Betretungsfalle uns ihren jetzigen Wohnort 


anzuzeigen. 1 b 0 1 3 
Danzig, den 28. Mbövember 1654. Ann 1205 0 i undo n 
Der Ma giſtrat, | | 0 Ne 
als N | im, ländlichen Zerritorium d 
Signale ment: Heiß 5] 


Familienname; Kommrowsfiz Vorname: Caroline; Geburtsort: Meidenburg; Aufent⸗ 
Heltsork; Glllland. Kreis Danzig; Größe: 5 Fuß: Alter: 50 Fahre; Religion: facholſch 
Are, ſchwarz; Sehn: ech, und ſchmal z. Augenbraunen : wenig; Augen: grau; Nas“; A 
Mund: gewöhnlich; ahne“ fehlerhaft; Kin; opal; Geſichtsbildung: fund; Geſechtef 7 1 ge⸗ 

Ind; Geſtalt; unterſe etzt; Sbfache! real) 3, 100 100 dolniſch; Beſondere Kennzeichen; keine. 
1 1-94 
1 ſchwarz⸗ und roth, quarirte wolle Jope, 00 f leinene Jacke, 1 blau Ehen Rotk, 
1 ſchwarze Kamlott⸗Kappe, 1 4 fe blaues. ‚Neffeltu mit weißen Blumen, 1 blau⸗ und weiß⸗ 
geſtreifte baumwollene Schürze, 1 weiß leinenes Hemde. 


e f Bekannt mach un HD A 

3018 eb des Arbeiters Johann Kowalewski, ee Aenthalten bisher nicht zu 
ermitteln geweſen iſt, ſoll hier vorgenommen werden. Die Polizeibehoͤrden und Schulzenämter 
veranlaſſen wir, den Kowalewgki, ſobald er betsofen Bd e ie zu beordern und 


170 3 Anzeige zu machen. f t Si 
"sale 925 „Danzig, den . Dezember 1854. 166 1 155 fü 00 eee e ud 
Der Magifieat... 0c, 


795390 Tals n im laͤndlichen Sarl von a 

15 88K 7 nes ek N 12 5 ee 11 314 

Der Arbeiter 1155 Milte Monzei aus Stuͤblau hat am 14. April e. feine? Frau u d 

Rinder heimlich verlaſſen. Sein Aufenthalt iſt unbekannt, daher wir die, Orts⸗Polizei⸗Odrigkeiten, 

Schulzenaͤmter und Gensd'armen beranlaſſen, auf e ‚a au und uns 4 jetzigen 
Aufenthalt anzuzeigen. nnd RER 
Danzig, den 24% November Eee ahr Nui bins sid gun 6 

2 5 

als ft Welte, Bewag im, üblichen Zei von we 


olz⸗Auktion im Rehrungſchen Walde. 3 node ( 
Zum Verkauf von Aae Rufe, Bau- und Brennhölzern 10 Ani baare Zahlung 


ſtehen Aukkions⸗Termine, an: 
Freitag, den 15. Dezember 1654, Vormlttags 10 Uhr, 5 


im A lertſchen 0 ſthauſe zu Proͤbernau. 11 
5 u We den 18. Dezember 1854, Vorimittags 10 Upr, note 


im Gnopkeſchen Sa a zu Bodenwinkel. in 
it Mitwoch, den 20. Dejenbet 1854, "Vormittags 10 ‚uhr, bag m 


im Schölerſchen Gaſthause zu Steegen. e. 
In dem am 15. Dezember c. „auftebenden, Zermine, kommen viele Sta ngen- und Zaun 


ſtrauch zum Verkauf. 


Ae 


(€ 


Die Auktionen werden im Zimmer gehalten und es bleibt den en nn dag 
Holz wor der Verfteigerung im Forſte anzuſehen. 15 
Abi An den Auktionstagen darf kein Holz ausgefahren werden. 
olg Danzig, den 24. November AS 
Ne bunden Der Magſſtrat. ua lf ii 
Set TE 
In Roſtau iſt die Rotzkrankheit unter den Pferden een n 
Danzig, den, 28. November‘ 185456 155 f 
mE 0 Der Magiſtrat SiETURK EEE 
als Orts, Polzer. Verwaltung im Kinstihen Seritorium von Danzig. 


1 Fm nee 
Die Beforgung und Reparatur der zum Schlagen der Steine auf den ‚Chan een meines 
ik, 0 1855 Al at Hämmer fol Son. lndeſ 8 im W. nu Der, he 
tläffen werden, Die Bedingungen ſind bei, Mi HIN en und wird die Einfen ung 
0 5, ie 5 Sub imiſſſo ionen bis zum 16. Dezeinber, Mittag „ entgegengenon meh. 
ittage 3 khr erfolgt die Eröffnung in S:genmikt der etwa eiſchetenen Sub. 


Daltzig, den 27. November 1854. a 1 er 
Der, ae 4 
Hartwig. a u 
Zur Eröffnung von Submiſſionsforderungen für Lieferung von gefprengten Feldſteinen, 
Ziegelſteinen großer und mittler Form, auch Kalk zum Bau der Gerichts⸗ und Gefängnißgebäude 
nuf dem Grundſtuͤck Reugarten 29. hieſeloſt, ſteht zum 20. Dezember e, Vormittags 10 Uhr, 
im Geſchaftszimmer des Unterzeichneten, Ankerſchmiedegaſſe No. 16. ein Termin an. Lieferungs⸗ 
luſtige werden erſucht, die Submiſſionsforderungen bis zum 19, Dezember e Abends 7 u, 
abzugeben. Die Lieferungsbedingungen koͤnnen vorher eingeſehen, auch abſchrlftlich gegen Ab⸗ 
ſchreibegebuͤhr beim Unterzeichneten bezogen werden. f 
Danzig, den 2. Dezember 1854. 1 Eu lun Donner, Bau⸗Inſpeetor. 


Die Anlieferung der zur Unte Dal fung, der Chaufisen meines Baukreiſes pro 1855 erfor 
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Nicht min er A Dung ee der in den beiden letzten Jahren“ furk 
Durch Brandunglück betroffen wurdez hat die Gefeüſchaft⸗ ſchneller als die Herten Be Buſthädigten 
erwarten konnten, bezahlt, ſondern auch in Meme, wo ſte mit bedeutenden Summen betheifigt 
iſth leiſtete dioſelbe bereits am 21 Oktober, diſo 19 Tage nach dem Brande, die; uten Zahlungen 
zu fo vollkommenero Zufriedenheit der Verſi a . mehrerk derſolben ich besen fühlteid, 
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Danzig, den 9. Dezember 1854. 8 
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und 3 Jagdſchlitten Droſchke, Unterwagen, aut leitern, Blank und 
Arbeitsgeſt dane e Leinen, wur, S e. Siehlen⸗ Schueenetze, Glocken⸗ 


laute! Bräkken, Deichſeln, Ställutenſilien pp 
sen ee Nothmwanger, Auctionator. 


Ein eleganter neuer Kutſchſchlitten ſteht billig zum Verkauf b. Wagenbauer Schröter in St. Albrecht. 


— — 


„Donnerſtag, den 14. Dezember 1854, Vormittags 11 Uhr, 
40 ich eine große Quantitat Deckrohr (gutes Dachrohr) an Meiſtbietende gegen gleich haare 
ezahlung verkaufen. Neufäht, Gaſtwirth Johann Klein. 


Ein Haus in Pietzkendorf unter der Ro. 14. mit 4 Stuben, einem Obſtgarten, einem Gemuͤſe⸗ 
garten und einem Viehſtall nebſt einigen Morgen Ackerland iſt zu vermiethen und den 1. April 
1855 zu beziehen. Näheres darüber im Haufe No. 18. dalelb. 

— ——— 


Birkenes Brenn⸗ und Natzholz wird verkauft. f Dominium Lamenſtein. 
Eine gute, große und junge Milchkuh iſt zu verkaufen in Kunzendorf bei Dirſchau bei Kempf. 


Mein hohes Alter und die Kranklichkeit meines Sohnes veranlaſſen mich, mein hieſelbſt No. 35. 
belegenes Schmiedegrundſtuͤck, welches auch ſeiner Raͤumlichkeit und guten Lage wegen zu jedem 
andern Betriebe ſich eignen dürfte, unter vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen. Das Nähere 
bei mir und bei dene in Ohra. 


Langefuhr, den 6. Dezember 1854. Auna Maria. Gerlach, Wwe. 0 


Der landwirthschaftliche verein 
versammelt sich Freitag, den 15. December e,; Nachmittags 2 Uhr, in Praust. 
f Tagesordnung: 2 — 4 Uhr Probedreschen in der Scheune des Herrn Oberschulzen 
Hein, mit einer zweispännigen Dreschmaschine des Herrn B. Steimmig, 
4 — 6 Uhr Versammlung auf dem Bekohoie: Bewilligung von Geldmitteln für 
die in Dirschau projectirte Thierschau, st Der Vorstand. 1 
Zwei Winterfüße, Mitte Dezember und Mitte Januar milchwerdend, ſtehen zum Verkauf bei 
Heinr. Wannow in Güttland. 


0 Auktion zu Aller Engel, an der Allee. 1 
Montag, den 18. Dezember 1854, Vormittags präcife, 10 Uhr, werde a gegen fen 
N baare Zahlung oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen: 


200 Stück Gallerbohlen, \ 
200 „ Schleeper, 


auf dem Holzfelde an der un 12 


eee ©... berſchiedener Gattung, ( Weiſchſel am Neufahr⸗ 
gang 36 Faden Splittholz„ A Er 9 en n 

20 Balken 147, und 24 Fuß lang, i g i 

1 Galler und 60 Stück Reh, ä 
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e 230 Stück fichten enable er 18 8 fang, 5 
2§0ð Schock Gallerdielen, a auf Ne zu Aer ett. 
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2 ſchwarze Wallache, 

ER Shakır, 1 Beſchlagwagen, SEN l 2105 8 
Auf dem Holzfelde an der h wird mit dem Verkauf angefangen. 1 
„ Jac. Wagner, Auctions⸗Commiſſaxius. 
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